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Information zur Lawinensituation
des Lawinenwarndienstes Tirol
Montag, den 10.10.2011, um 09:15 Uhr

Regen und Temperaturanstieg führen kurzfristig zu erhöhter spontaner
Lawinenaktivität!

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Intensiver Regen sowie der markante Temperaturanstieg führen in ganz Tirol zu einem Anstieg der Lawinengefahr.
Aus steilen, glatten Wiesenhängen ist mit dem Abgleiten des seit Freitag gefallenen Neuschnees zu rechnen.
Diese Schneemassen können insbesondere Hüttenzustiege, Forststraßen, Wanderwege sowie mitunter auch hoch
gelegene Passstraßen gefährden.
Hochalpin können zudem im kammnahen, sehr steilen Gelände frische Triebschneepakete durch die Zusatzbelastung
eines Wintersportlers ausgelöst werden. Ebenso steigt mit der fortschreitenden Durchnässung der Schneedecke die
Wahrscheinlichkeit von nassen Lockerschneelawinen aus felsdurchsetztem Gelände an.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Mit einer kurzen Pause gestern Nachmittag hat es seit Freitag zumindest oberhalb von 1000m mitunter kräftig
geschneit. Am meisten Schnee ist dabei im Westen und Nordwesten des Landes gefallen, wo es gebietsweise über
100cm waren. Ansonsten schneite es meist zwischen 30cm und 60cm. Regen und Temperaturanstieg führen nun
zu einem markanten Festigkeitsverlust der Schneedecke.
Der um den 19.09. gefallene Schnee ist nur in hochalpinen, schattigen Lagen liegen geblieben und dort meist hart,
bildet also kaum eine nennenswerte Schwachschicht für frische Triebschneepakete.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Allgemeine Wetterlage: Eine in die nördliche Höhenströmung eingelagerte intensive Warmfront zieht heute über die
Alpen. In weiterer Folge strömt aus Nordwesten trockenere Luft nach.
Bergwetter heute: Zunächst häufig Nebel und Regen, die Schneefallgrenze steigt von unter 2000 m bis zum
Nachmittag auf 3000 m Seehöhe und die Nullgradgrenze auf 3400 m. In der zweiten Tageshälfte Aufhellungen.
Temperatur in 2000m: 6 Grad , in 3000m: 2 Grad. Starker Wind aus West bis Nord.
Vorschau für die nächsten Tage: Am Dienstag beginnende Wolkenauflösung. Am Mittwoch sonnig, am späteren
Nachmittag nimmt die Bewölkung zu und in Nordtirol wird es gegen Abend und in der Nacht auf Donnerstag leicht
regnen. Am Donnerstag bewölkt und Freitag Früh noch ein wenig Regen, danach bis zum Wochenende recht sonnig.

TENDENZ

Mit Abklingen der Niederschläge wird die Lawinengefahr rasch zurückgehen. Spontane Lawinen sollten morgen dann
kaum mehr ein Thema sein.
Die nächste Information zur Lawinensituation wird bei den nächsten intensiven Schneefällen herausgegeben.
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